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U e h e r s e t z u n g . 

Im Jahre des H e r r n 1396 ordnete der achtbare H e r r Graf 
He in r i ch von Werdenberg-Sargans, H e r r zu V a d u z , an, dass dem 
K a p i t e l der K i r c h e zu Chur f ü r seine und seiner F rau Kathar ina , 
der G r ä f i n von Werdenberg Jahrzeit , die ewiglich in der K i r c h e 
zu Chur abgehalten werden soll , 24 ma i l änd i sche L i r e n gegeben 
werden sollen. Davon sollen auf ewige Zeiten jedes Jahr am Fest 
des heiligen Mar t i n vom Z o l l zu Vaduz 16 L i r e n bezahlt werden. 
Die andern acht ma i l änd i schen L i r e n müssen vom Kap i t e l zu Chur 
bezahlt werden, weil derselbe H e r r H e i n r i c h aus besonderer H u l d 
alle Churer Kanon ike r und ihre Nachfolger gesamthaft und einzeln 
von der Bezahlung des Zolls der von F e l d k i r c h h e r e i n z u f ü h r e n d e n 
P f r ü n d e n , zu Vaduz ewiglich befrei t hat. Es müssen aber am ge
sagten Jahrzeittag zwölf Messen gehalten werden. Eine davon soll 
als A m t am Al ta re des heiligen Kreuzes gefeiert werden, die andern 
hingegen zum Lobe der allerseligsten Jungf rau M a r i a und f ü r die 
Abgestorbenen. Es müssen endlich die obgeschriebenen 24 mai län
dischen L i r e n folgenderweise verteilt werden: jedem Messe lesen
den Priester acht mai länd i sche Soldi , dem Lehrer vier Imperial , 
dem Meister vier ma i l änd i sche Soldi , dem ministr ierenden Diakon 
16 Imperial , dem Subdiakon 12 Imperia l , jedem Mesmer 16 Im
perial . Der Rest soll in gewohnter Weise unter die Domherren ver
teilt werden. Es starb aber der vorgenannte H e r r am vorgenannten 
Tag im Jahre des H e r r n 1397. E r ruht zu Vaduz . 

N e c r o l o g i u m C u r i e n s e Cod. G. fol. 2' im Bischöflichen Archiv 
Chur in gotischer Buchschrift aus der in Betracht fallenden .Zeit. 
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A u s z u g : Mon. Germ. Hist. I. S. 621. 
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1 Fehlt, da das 1. Blatt des Codex verloren ist. 
- Mit Kürzungszeichen. 
3 Von Werdenberg-Heiligenberg, Witwe Diethelms von Toggenburg. 


